Niederschrift

tiber die Sitzung am 23.02.2012
des Ausschusses fiir Bauen, Planung und Umwelt der Gemeinde Nordkirchen

Beginn der Sitzung: 17:30 Uhr
Ende der Sitzung: 21:45 Uhr

Die folgenden Ausschussmitglieder sind anwesend:

Appel, Dirk
Bogade, Paul
Geiser, Leonhard
Heyer, Wolfgang
Janke, Wilfried
Kruse, Richard
Lubbert, Christian
Quante, Clemens
Quante, Thomas
Rath, Christoph
Seidel, Joachim
Stiens, Michael
Tegeler, Meinhard
Wellmann, Maria

Von der Verwaltung sind anwesend:

Baier, Michael
Bergmann, Dietmar
Klaas, Josef

Gaste:

Hollstein, Andreas
Zeine, Carl

Vorsitzender

Schriftflhrer
Blrgermeister

Drees & Huesmann - Bielefeld
ages GmbH - Minster
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Anfragen der Ausschussmitglieder






Die Ausschussmitglieder treffen sich vor der Sitzung im Altenhilfezentrum, An der
Post 11 in Nordkirchen. Hier berichtet vorab Herr L. Kappenberg Uber die geplante
Erweiterung des Altenhilfezentrums im nérdlichen Bebauungsplangebiet ,Schlof3-
stral3e-Nord".

Herr Kappenberg erklart die wachsende Nachfrage nach altengerechten Einrichtun-
gen in Nordkirchen. Aufgrund des demographischen Wandels gebe es immer mehr

altere Menschen. Man erwarte, dass die Zahl der an Demenz erkrankten Menschen
weiter wachst. Hierflir werde man einen eigenen Bereich im geplanten Anbau schaf-
fen.

AnschlielRend begeben sich die anwesenden Ausschussmitglieder ins Burgerhaus,
Am Gorbach 2, in Nordkirchen.

Zur heutigen Sitzung des Ausschusses fur Bauen, Planung und Umwelt wurde am
15.02.2012 schriftlich eingeladen. Herr C. Quante erdffnet die Sitzung und stellt fest,
dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfahig ist.

1 | Antrige zur Tagesordnung

Es werden keine Antrage gestellt.

2 Klimaschutzkonzept Nordkirchen
Vorlage: 004/2012

Herr Bergmann erlautert die wesentlichen Planungsschritte. Der Haus-
haltplan habe im Jahr 2011 Mittel fur die Aufstellung eines integrierten
kommunalen Klimaschutzkonzeptes bereitgestellt. Die Firma ages GmbH,
Munster wurde beauftragt, dieses Konzept zu erstellen und heute hier
einen Zwischenbericht abzugeben.

Herr Zeine, Firma ages GmbH aus Munster erhalt das Wort und stellt ei-
nen Zwischenbericht in Form einer PowerPoint-Prasentation (s. Anlage 1)
vor.

In der anschlieRenden Diskussion werden die allgemein gestellten Fragen
zum Klimaschutzkonzept von Herrn Zeine beantwortet.

Herr Tegeler sieht fir die Gemeinde Nordkirchen grof3e Einsparungspo-
tentiale, insbesondere im Bereich der Heizkosten. Man musse weiterhin
auf Windkraft und Photovoltaikanlagen setzen.

Herr Janke merkt an, dass im Bereich der Stromproduktion durch Photo-
voltaikanlagen die Gesetze standig geandert werden. Er fragt nach, inwie-
fern diese Anderungen in diese PowerPoint-Prasentation einflie3en.



Herr Zeine erklart, durch die momentane Diskussion in der Politik sei zu
erkennen, dass langfristig Subventionen fur Photovoltaikanlagen gekurzt
werden. Die Photovoltaikanlagen wurden durch modernste Technik immer
gunstiger und erschwinglicher. Diese Entwicklung werde man in den
nachsten Jahren unter diesem Aspekt beobachten konnen. Er gehe da-
von aus, dass sich diese Anlagen auch ohne Forderung bald rechnen
werden.

Herr T. Quante fragt nach den Mitgliedern des in der Sitzungsvorlage an-
gesprochenen Arbeitskreises.

Herr Klaas erklart, dass ca. 20-25 Personen bzw. Institutionen an diesem

Arbeitskreis mitarbeiten. Alle Burger seien weiter aufgerufen, bei Interes-
se an der nachsten Sitzung des Arbeitskreises teilzunehmen.

Beschlussvorschlag

Der Ausschuss nimmt die Erlauterungen zum Stand der Erarbeitung des
Klimaschutzkonzeptes Nordkirchen zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis: 14:00:00 (J:N:E)

UmgestaltungsmaBnahmen im Ortskern von Nordkirchen
Vorlage: 012/2012

Herr Bergmann stellt den aktuellen Planungsstand vor. Er weist darauf
hin, dass die Bezirksregierung die vom Rat beschlossenen Umgestal-
tungsplane im vergangenen Dezember in der vorgelegten Form nicht ak-
zeptiert hatte. Allerdings halte die Bezirksregierung die geplante Orts-
kernsanierung ausdrucklich fur notwendig.

Herr Klaas erklart, dass das Verkehrsdezernat der Bezirksregierung die
SchloRstralRe trotz Bau der westlichen Umgehungsstralle als verkehrs-
wichtige Stralde einstufe. Daher sei die geplante Verengung der Stralle
auf 5 Meter Breite nicht realisierbar. Mit der Bezirksregierung wurde da-
hingehend ein Kompromiss erzielt, dass bei Erhalt der asphaltierten Fahr-
bahn in 6,50m Breite die angrenzenden Flachen umgestaltet werden kon-
nen. Die Ortskernsanierung halte man fur weiterhin zwingend notwendig,
um in Zukunft den Ortskern attraktiver fir Bewohner, Kunden und Touris-
ten zu gestalten.

Herr Hollstein stellt die gednderten Umgestaltungsplane (s. Anlage 2) vor.
Neben den flaichendeckenden Anderungen auf der SchloRstrale und dem

Platz ,Am Wehrturm®, die flir das Bauprogramm 2012 vorgesehen sind,
wird Uber die Planungen fir den Ludwig-Becker-Platz (Bauprogramm

5




2013) und die anderen Inhalte des Programms noch naher zu sprechen
sein.

Herr T. Quante stellt fest, dass bereits seit Uber 3 Jahren an diesem Pro-
jekt gearbeitet werde. Man erkenne aber nun die Grundgedanken der
Ortskernsanierung und die individuellen Winsche aus den Burgerbeteili-
gungen nicht mehr wieder. Grundsatzlich sehe man den Wegfall von
Parkplatzen eher kritisch. Die Geschwindigkeitserhohung auf 50 km/h und
die gleichzeitige Bereitstellung von Flachen flr Gastronomien direkt an
der Fahrbahn sei fragwurdig. Des Weiteren sei der Wegfall von Stellplat-
zen am Ludwig-Becker-Platz Gberdenkenswert. Zwar sei der Gedanke
eines ,kfz-freien” Marktplatzes schon langer ein Wunsch, doch kdnne man
hier die Planungen der alternativen Stellplatze so nicht unterstitzen. Hier
musse man in einem 50 km/h-Bereich rickwarts an einer verkehrsreichen
Stelle ausparken, um am StralRenverkehr wieder teilzunehmen.

Herr Tegeler und die Gruppe Nordkirchen sehen die hier vorgestellten
Umgestaltungsplane insgesamt positiv. Der Ortseingang auf der Schlof3-
stral3e wirde durch den Kreisverkehr optisch verbessert und auch zu ei-
ner automatischen Geschwindigkeitsreduzierung fuhren. Die Bushaltestel-
le und die Funktionsflachen wirden den Fahrzeugfihrer automatisch zum
Bremsen zwingen. Ein wichtiger Punkt sei auch die Barrierefreiheit bei
abgesenkten Bordsteinen und die ebenerdigen Flachen. Die Parkflachen
fur Reisebusse auf dem Parkplatz der Finanzhochschule sehe man ins-
gesamt als sehr gelungen an. Der zukiinftige Parkplatz ,Am Wehrturm*
biete genugend Flache zum einen fur Kraftfahrzeuge auf3erhalb von Ver-
anstaltungszeiten und zum anderen flr lokale Veranstaltungen.

Frau Wellmann stellt klar, dass mit diesen Planungen bis zu 30 Parkplatze
auf der Schlof3stralRe wedfielen. Es sei dann nicht mehr moglich schnelle
Einkaufe in den 6rtlichen Geschaften zu erledigen.

Herr Janke fragt, ob die Verwaltung die Parkplatzsituation auf der Schlo3-
stralle im Blick habe. Die SPD-Fraktion stimme den Planen insgesamt zu.

Herr Rath betont, dass die Parkplatze auf dem Ludwig-Becker-Platz von
den Burgern sehr gut frequentiert werden.

Herr Bergmann erklart zunachst, dass der Ludwig-Becker-Platz einen Be-
standteil des Gesamtkonzeptes darstellt. Man habe den Umbau des Lud-
wig-Becker-Platzes im Jahr 2013 geplant. Uber die hier vorgestellten An-
derungswiuiinsche seitens der Fraktionen kbnne man im Laufe des Jahres
selbstverstandlich sprechen. Des Weiteren habe man Uber Tage die
Parkplatzsituation an der Schlof3stral3e beobachtet. Hier habe man fest-
gestellt, dass selbst zu ,StoRzeiten” maximal 35 Fahrzeuge auf den Park-
streifen der Schlof3stral’e parken. Durch die Umbaumalinahmen wirden
daher immer noch genltigend Parkplatze zu Verfigung stehen.

Herr Klaas erganzt, dass im Bereich der neuen Zufahrt zum Parkplatz
Sundern etwa 12 neue Parkplatze fir PKW angelegt werden sollen. Wei-



tere 5 Platze seien auf der Grunflache der Gemeinde am Plasken vorge-
sehen. Insgesamt sollen die Parkplatze auf der SchloRstrale und auch
auf dem Ludwig-Becker-Platz als Kurzzeitparkplatze ausgewiesen wer-
den, sodass hier auch ein haufigerer Wechsel die Folge sein werde.

Beschlussvorschlag

Der Ausschuss beauftragt die Verwaltung, die Umgestaltungsplanungen
fur den Ortskern der Offentlichkeit vorzustellen.

Abstimmungsergebnis: 14:00:00 (J:N:E)

Planungsangelegenheiten

2. Anderung des Bebauungsplanes "SchloRstraBe-Nord" im Ortsteil
Nordkirchen

Vorlage: 001/2012

Herr Klaas stellt den anwesenden Ausschussmitgliedern die wesentlichen
Plananderungen vor.

Herr Bergmann erklart zu der geplanten Erweiterung des Altenhilfezent-
rums, dass die Pflegeversorgungsquote in Nordkirchen derweil bei 9,9 %
liege (s. Anlage 3). Bis zum Jahr 2030 werde im Kreis Coesfeld die Zahl
der Uber 80-Jahrigen von 10.000 Menschen auf 18.000 Menschen stei-
gen. Man erkenne, dass die Gemeinde Nordkirchen zukunftig starker auf
pflegebedurftige Senioren eingestellt sein miusse.

Herr Geiser und die CDU sprechen sich fur die Erweiterung des Altenhil-
fezentrums aus. Da die Nachfrage nach seniorengerechten Einrichtungen
immer grol3er werde, sehe man die Erweiterung insgesamt positiv. Es sei
ein positives Signal, dass auch Kurzzeitpflegeplatze angeboten werden
sollen, obwohl diese wirtschaftlich nicht rentabel seien. Dem sozialen
Dienst musse in der Erweiterung des Altenhilfezentrums groRRere Flachen
zu Verfugung gestellt werden.

Herr Bogade fragt nach der endgultigen Gesamthéhe des geplanten
Swimmingpool-Gebaudes.

Herr Klaas erklart, dass die Dachhohe des Gebaudes auf max. 3,80 m
begrenzt werden soll.

Herr Tegeler stimmt den Anregungen der CDU zu. Der Fulweg zwischen
Grinem Weg und Stralde An der Post bleibt im Sinne der Fraktion, wenn
auch an anderer Stelle, erhalten.




Beschlussvorschlag

Der Ausschuss fur Bauen, Planung und Umwelt beauftragt die Verwal-
tung, die Verfahren zur vorzeitigen Blrger- und Behordenbeteiligung im
Rahmen des Anderungsverfahrens zum Bebauungsplan durchzufihren.

Abstimmungsergebnis: 14:00:00 (J:N:E)

Planungsangelegenheiten

3. Anderung des Bebauungsplanes "MiinsterstraBe”, Ortsteil Siidkir-
chen

Vorlage: 010/2012

Herr Klaas erlautert den Sachverhalt.

Herr Tegeler fragt, ob zukinftig durch die Festsetzung der offenen Bau-
weise die Grundsticke trotzdem geschlossen bebaut werden durfe.

Herr Klaas entgegnet, dass dies dann nicht mehr madglich sei.

Herr Heyer fragt, ob im Zuge der Bebauungsplananderung auch das
Ortseingangsschild in den Bereich des Hofes Frohne versetzt werden
kénne oder ob zumindest eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50 km/h
durchgesetzt werden kdnne. Dies wurde dem Larmschutz Rechnung tra-
gen.

Herr Klaas antwortet, dass die Grenzen des Ortsteiles Stdkirchen klar
definiert seien. Hier kdnne man auch durch Bauleitplanung nicht grundle-
gend Ortsgrenzen verschieben. Aligemein dienten besonders Landes-
strallen Stralen eigentlich dem ztgigen Verkehrsablauf. Strecken hier
teilweise auf 50 km/h zu reduzieren, sei nur moglich, wenn gravierende
Griunde wie z.B. eine erhohte Zahl von Verkehrsunfallen daflr sprechen.
Eine Tempominderung bzw. die Verlegung des Ortseinganges sei bereits
frGher bei der Strallenbauverwaltung beantragt aber abgelehnt worden.
Uber die festzulegende Wallhdhe sei im Laufe der Bebauungsplanande-
rung noch durchaus zu diskutieren.

Herr LUbbert fragt nach, wer im Rahmen der Bebauungsplananderung die
Planungskosten Ubernehme.

Herr Klaas erklart, dass der Eigentiimer der betroffenen Grundstiicke die
Planungskosten Ubernehmen werde.

Beschlussvorschlag




Der Ausschuss beschliel3t die Durchflhrung der vorzeitigen Burger- und
Behordenbeteiligung im Rahmen der 3. Anderung des Bebauungsplanes
.-Munsterstralle“ im Ortsteil Stdkirchen.

Abstimmungsergebnis: 14:00:00 (J:N:E)

Planungsangelegenheiten
2. Anderung des Bebauungsplanes "Systock II" in Sudkirchen
Vorlage: 005/2012

Herr Klaas erklart den Sachverhalt.

Herr LUbbert fragt nach dem im Lageplan zu erkennenden Gartenhaus-
chen auf diesem Grundstuck.

Herr Klaas erklart, dass es sich hierbei um ein kleines Gartenhauschen
der Nachbarschaft handele. Dies werde selbstverstandlich im Rahmen
der Bebauungsplananderung dort entfernt. Das Grundstick werde nach
Umplanung zu ortsiiblichen Verkaufspreisen angeboten.

Beschlussvorschlag an den Rat der Gemeinde:

Der Rat der Gemeinde beschliel3t die Einleitung eines Verfahrens zur
vereinfachten Anderung des Bebauungsplanes ,Systock I auf der West-
seite der Elisabeth-Ernst-Stral3e im Ortsteil Stdkirchen. Ziel ist es, hier
eine weitere bebaubare Flache auszuweisen.

Abstimmungsergebnis: 14:00:00 (J:N:E)

Planungsangelegenheiten

15. Anderung des Flichennutzungsplanes der Gemeinde Nordkir-
chen im Ortsteil Capelle und

5. Anderung des Bebauungsplanes "Gewerbegebiet Capelle”
Vorlage: 011/2012

Herr Klaas erlautert den Sachverhalt.

Der Kreis Coesfeld — Fachdienst kommunaler Abwasserbeseitigung -
habe darauf hingewiesen, dass das Grundstlck bisher noch nicht an die
offentliche Abwasserbeseitigung angeschlossen sei.




Herr C. Quante fragt nach den hier anfallenden Kosten fur die Gemeinde
Nordkirchen.

Herr Klaas weist darauf hin, dass der Anschluss an den Schmutzwasser-
kanal vom Eigentimer des Grundstickes Magdheide 9 anzulegen sei,
oder bei Durchfuhrung der Baumalinahme durch die Gemeinde von ihm
ein Anschlussbeitrag zu zahlen sei. Der EigentUmer wolle zunachst aber
versuchen, beim Kreis Coesfeld eine regelmalig zu entleerende abfluss-
lose Grube genehmigt zu bekommen.

Beschlussvorschlag

Der Rat der Gemeinde beschlielt die 15. Anderung des Flachennut-
zungsplanes der Gemeinde Nordkirchen im Ortsteil Capelle und die 5.
Anderung des Bebauungsplanes ,Gewerbegebiet Capelle® einschlieRlich
der zugehorigen Begrindung zur Satzung gemal’ § 10 BauGB.

Abstimmungsergebnis: 14:00:00 (J:N:E)

| 8 | Mitteilungen der Verwaltung

Teilbaugenehmigung fiir Kindergarten Sudkirchen

Herr Bergmann teilt den Ausschussmitgliedern mit, dass nun eine Teil-

baugenehmigung fir den geplanten Kindergarten an der Cappenberger
StralRe in Sudkirchen vorliegt. In den nachsten Tagen konnten also die

Erd, Entwasserungs- und Fundamentierarbeiten beginnen.

| 9 | Anfragen der Ausschussmitglieder

9.1 Zaunanlage am Dorfbrunnen Sidkirchen

Herr T. Quante fragt nach dem aktuellen Sachstand zur Zaunanla-
ge am Dorfbrunnen in Sudkirchen.

Herr Klaas erklart, dass der Kreis Coesfeld als Bauaufsichtsbehor-
de eingeschaltet worden sei. Einfriedungen seien grundsatzlich bis
1 Meter im Vorgarten zulassig. Diese Zaunanlage sei aber deutlich
hoher. Da sie aus Sicht der Verwaltung aber auch ortsverschan-
delnde Wirkung habe, sei der Kreis gebeten worden, die vollstan-
dige Beseitigung zu verflgen.
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9.2 Altkleidercontainer in Siuidkirchen

Herr T. Quante weist darauf hin, dass der aktuelle Standort des
Altkleidercontainers ungunstig sei.

Herr Bergmann erklart, dass der Container dort mit Zustimmung
der Gemeindeverwaltung aufgestellt worden sei. Mit den Ertragen
aus der Sammlung wurde die Jugendarbeit in Sudkirchen finanziell
unterstutzt.

9.3 LKW auf dem Marktplatz in Siidkirchen

Herr T. Quante erklart, dass in den letzten Wochen des Ofteren ein
grolRer LKW auf dem Marktplatz abgestellt werde. Er fragt nach, ob
es hier rechtliche Grundlagen gebe, dies dem Besitzer des Autos
zu verbieten.

Herr Bergmann erklart, dass das Parken von KFZ oder LKW an
ausgewiesenen und geeigneten Parkflachen mdglich sei. Dies gel-
te auch fr den Marktplatz. Er regt an, das Gesprach mit dem Be-
sitzer des LKWs zu suchen.

Clemens Quante Michael Baier
Vorsitzende/er SchriftfUhrer/in
Anlagen

1.  Zwischenbericht der ages GmbH

2 Umgestaltungsplane des Ortskerns

3. Tabelle zur Pflegeversorgung im Kreis Coesfeld
4 Spielplatzkonzept

11



	Name
	SMC_BM_SNFUNK
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT3

